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Kalendarium
01.05. 930 Hl. Messe der Pfarrgemein-

de
04.05. 1900 Maiandacht
05.05. Christi Himmelfahrt
 930 Hl. Messe
07.05. 1900 Sendungsfeier der
 Firmkandidaten
08.05. Muttertag
 930 Florianimesse mit dem 
 Ensemble La Musica
11.05. 1900 Maiandacht
13.05. 1930 Gebetsrunde
15.05.	Pfingstsonntag
 Festgottesdienst mit dem 

Chor „La Musica“
 1900 Abendgebet mit Liedern 
 aus Taizé
16.05.	Pfingstmontag
 930 Hl. Messe
18.05. 1600 Kleinkindergottesdienst
 1900 Maiandacht mit dem 

Ensemble
 La Musica
21.05. 930 Erstkommunion in St. Se-

verin
 1900 Abschlussfeier der
 Erstkommunion
22.05. 930 Hl. Messe mit dem Vokal
 Ensemble Tulln
25.05. 1900 Maiandacht beim 
	 Severinbildstock	bei	Zöfing

Vorschau auf Juni
03.06. 1900 Stille Stunde
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Kinder - Unsere Zukunft
Als Titelbild für dieses Pfarrblatt se-
hen Sie ein Foto von der "Severiner 
Bibelnacht". Im Rahmen der Erst-
kommunionvorbereitung lädt jedes 
Jahr der Arbeitskreis für Öffentlich-
keitsarbeit die Kinder rechtzeitig vor 
der Erstkommunion an einem Freitag 
von 18 bis 21 Uhr nach St. Severin ein.
Die Kinder wurden in sechs Gruppen 
eingeteilt und wanderten von Station 
zu Station. Da gab es: Geschichten 
lesen, in der Bücherei stöbern, einen 
Kirchenführer basteln, die Orgel aus-
probieren, Computerspiele, Schreiben 
wie die alten Ägypter und den Ablauf 
der Messe kennenlernen. Eine be-
sonders wichtige Station war Essen 

und Trinken. Es herrschte den ganzen 
Abend eine prächtige Stimmung.
Viermal war an einem Samstag zwei 
Stunden Erstkommunionvorberei-
tung. Zu Beginn des Treffens sang 
Pfarrer Schwinner mit den Kindern 
Lieder, die für die Erstkommunion 
ausgewählt wurden. Das Vorberei-
tungsteam übernahm den ersten Teil 
und informierte die Kinder über das 
jeweilige Thema. Die  Tischmütter 
führten dann in Gruppen das Thema 
weiter.
Wir freuen uns schon auf das Fest der 
Erstkommunion am 21.05. (Sams-
tag).
 Anton Schwinner, Pfarrer

Sendungsfeier zur Firmung 
Am 07.05. ist das Abschlusstreffen zur Firmvorbereitung. Im April fanden neben 
den Projekten „Bewegt.Begegnen“, „Mithilfe in der Flüchtlingshilfe – Begegnungs-
café im Rosenheim“ und der „Eröffnung und Segnung des Bibelgartens auf der 
Garten Tulln“ Einzelgespräche mit Pfarrer Anton Schwinner statt. 
In der Vorabendmesse um 1900 werden dann die Firmkandidaten gesendet und 
erhalten dabei ihre Firmkarte. Musikalisch gestaltet wird diese Sendungsfeier 
von einem Horn-Quartett (Daniel Hirsch) der Musikschule Tulln unter der Leitung 
von Frau Penz, sowie Maria-Anna Hirsch und Susanne Scharwitzl, Gitarre.
Die	Dekanatsfirmung	mit	Generalvikar	Mag.	Eduard	Gruber	 ist	am	Sonntag,	
05.06.2016 um 1000 in der Pfarrkirche St. Stephan. 

Kultur und Bildung
19.05.2016, 1945: Reisebericht Nepal 
– Ing. Erich Knapitsch. Reichsbund-
gruppe und Kath. Bildungswerk
27.05.2016, 1900: In bewegten Zei-
ten – Buchpräsentation Marianne 
Buchegger



Krankenschwester in 
Rumänien
Die Pfarre St. Severin unterstützt seit 
2005 die Caritas in Oradea, indem sie 
für den Gehalt einer Krankenschwes-
ter	in	Oșorhei	beiträgt.	Diese	betreut	
Kranke und Pflegebedürftige Men-
schen. Im Jahr benötigen wir etwa 
€3.500, deshalb ersuchen wir um Ihre 
Spende: IBAN AT94 4715 0301 6813 
0000 Kennwort: Krankenschwester 
für Rumänien. Weitere Informationen 
zu dieser Aktion erhalten Sie in der 
Pfarrkanzlei.   

Geburtstage
vom 01.04. – 30.04.2016

70. Hausmann Waltraud, Dietrich-
von-Bern-Gasse; Novak Josef, 
Föhrengasse; 

75. Posch Hannelore, Ottokargasse;
 Köhrer Helmut, H.-Öschl-Gasse;
 Heuböck Erika, Frauenhofner 

Straße; Huber Elfriede, Carl-
M.-Ziehrer-Gasse; Baumeister 
Gertrude, Kleine Tullnbachgasse; 

80. Huber Maria, Dietrich-von-Bern-
Gasse; 

86. Holzmann Anna, Anton-Bruck-
ner-Straße; Pokorny Hermine, 
Heinrich-Öschl-Gasse; 

87. Ebner Hildegard, Hagengasse; 
 Jungwirth-Müller Helmut, Kö-

nigstetter Straße; Baumgartner 
Josefine,	 Frauenhofner	Straße;	
Fasching Josef, Königstetter 
Straße; 

89. Knapp Adele, Frauenhofner Stra-
ße; 

90. Buchegger Marianne, Anton-
Bruckner-Straße: 

91. Novak Anna, Vogelweidgasse; 
92. Weissmann Elisabeth, Heinrich-

Öschl-Gasse; 
93. Schäffer Martha, Untere Kriegs-

spitalgasse; 

Verstorbene
Rist Ernestine, im 93. Lj.; Lung Walter, 
im 64.Lj.; Kreilach Edeltraud im 69. Lj.; 
Seidl Walter im 75. Lj.
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DVR-Nr. 0029874 (1775). Verlags- und Herstellungs-
ort: Tulln. Druck: druck.at, Leobersdorf

Es ist schön, dass ...

Herr Ferdinand Freistetter seit 
01.01.2011 fünf Stunden pro Woche 
in St. Severin als Hausarbeiter ange-
stellt ist. In dieser Zeit ist er ein sehr 
wertvoller Mitarbeiter in der Pfarre 
geworden. Leider beendet er mit 
01.05. seine Tätigkeit. Wir danken 
ihm herzlich für seine Bereitschaft, 
immer zur Stelle zu sein, wenn man 
ihn brauchte, und wünschen ihm für 
die Zukunft alles Gute!
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Taufen
Rada Christian, Flachberg; Brand-
steidl Anna-Lena, Ried; Buchinger 
Flora Susanne Ilse, Tulln

Was Christen über den Islam wissen sollten
Oft enstehen Probleme im Zusammenleben aus Mißverständnissen oder man-
gelndem Verständnis des anderen. Daher hat die Katholische Aktion Österreich 
eine Folderreihe zusammengestellt, die in einfacher und klarer Sprache Informa-
tion über die Religion des Islam gibt. Es werden in knappen Darstellungen sowohl 
Daten und Fakten als auch das Glaubensverständnis, das Beten und Leben von 
Muslimen aufgezeigt. Dabei werden Unterschiede, aber auch Gemeinsamkeiten 
sichtbar. Ziel ist es, einen Beitrag zu gegenseitigem Verständnis, zum Abbau von 
Vorurteilen und für ein Miteinander in gegenseitigem Respekt zu leisten. Viele 
der Flüchtlinge in Österreich sind Muslime, das gilt auch für das Containerdorf 
auf der Pfarrwiese. Umso aktueller ist dieser Folder, der auf der Homepage der 
Katholischen Aktion (www.kaoe.at) abgerufen werden kann. Es liegen auch einige 
(gratis) Exemplare zum Mitnehmen in der Pfarrbücherei auf.

Piusbrüderschaft
Papst Franziskus ist offensicht-
lich bemüht, aktiv das Gespräch 
zu suchen und ein Vertrauenskli-
ma zu den Verantwortlichen der 
Priesterbruderschaft St. Pius X. 
herzustellen. Seit dem Bruch der 
Bruderschaft mit Rom und der Ex-
kommunikation ihres Gründers (Le-
febvre) 1988 sind alle bisherigen 
Bemühungen gescheitert, wieder 
eine Einigung herzustellen. Kern 
der Differenzen sind die Ergebnisse 
des Zweiten Vatikanischen Konzils, 
die von dieser Gruppierung nicht 
anerkannt werden. So wird z.B. 
die Heilige Messe in lateinischer 
Sprache gefeiert und nicht in der 
jeweiligen Landessprache. Ob die 
Bemühungen von Papst Franzis-
kus Früchte tragen werden, wäre 
zu hoffen. Die Bereitschaft müsste 
aber auch von der Bruderschaft 
gegeben sein. 

Meint ihr glaux

5Nach dem Herstellen der Geschenke für den Muttertag hat sich die Bastelrunde bei 
einem Fest in die wohlverdiente Sommerpause verabschiedet.


